
Die Staats fair.TtacArt 1SS9. LyraHalle. Fallirt. TTTIPKH fK4 . . ?.WM W.
Das Neueste, BlZllgstc und Beste.

Kunden werden prompt, freundlich und zuvvrrorn'.
mend behandelt.

Bml MMtZp
im Wst-WsshittgtgN-S- tr.,

M.V2V8XJI2.,S BLOCK.

.zx- ; KW'Ufysi. y '

l :''Tk "A(T

whtz
''

llv
'

mmiKWSW
9

i rlace
01 Qst Wsshinatonstr.

Kegel-Bah- n,
.

15 Ballcn-Pooltisch- c.

Das berübmte Lieber''sche

IUForLioi'.

Frischen Lunch taglich.

BWSRT,
0 W i t ip o

.

& So.,

KZisl7?tjrvytyyvst

C TI BR
W

OH SV
eter Lieber

BIADIS0N AVENUE, Indianapolis, Ind.,
. Brauer von Lager- - und des rühmlichst bekannten Tafel-Bier- S.

p
rft yTcSv vT 9 m
Vjr
6 IIWW ?Mp WöSHMM

Materialien für Zeichner und Maler,
Alöums, Stereoskopen,

in großer Auswahl, und z billigen Preisen in der

I9M

Ä. L. WRI6ET and C0

Hits den Vorbereitungen zur Ein
wcihung der LyraHalle ist man nun so

weit.daß man mit großer Zuversicht einem
herrlichen Feste entgegensehen kann.

Wie schon bekannt, wurden alle deut
schen Vereine zur Theilnahme eingeladen
und eS steht zu erwarten, daß sich diese!
den in corpore an der Feier betheiligen.

Ein EommerS, wie solche leider, hier
zu selten abgehalten werden, wird veran
staltet und eS ist bekannt, daß. die Ge
müthlichkeitzoohl selten bester zum Aus
druck gelangt, als bei einem schön arran
girten Commtts. Und daß. der bevor
stehende Commers in der besten Weise
geleitet wird, dafür bürgt das Comite,
welches mit den Vorbereitungen zu dem
selben betraut wurde. . -

Die Unterhaltung wird reiche Abwech
selung bieten und eS darf jeder Besucher
auf ein paar köstliche Stunden rechnen.

AlS Beweis wie sehr die Lyra prospe-rir- t,

wollen wir noch bemerken, daß in
der gestern Abend stattgefundenen Ver
sammlung 50 neue Mitglieder aufge
nommen wurden.

Die Dekoration der Lyra.Halle, die
wirklich prachtvoll und reich und ge-

schmackvoll ist, wurde unter Leitung' des
Herrn Carl Möller hergestellt und mach
demselben alle Ehre. "

B r i e f l i st e.

Indianapolis, 27. September, 1882
Jnlä ndifche Briefe

1. ffreitag ChS. 6. Kubitzsch.Herm.' '

2. Grotte Heiu. .. 7. Nunieger Frank'
s. Henning Ad. ' 8. Cchlor Lor. '

4. Heller M. V. 9. Stauch Mah Miß
ö. ttornvebel Otto 10. Stolz Cellie

(Lal. Keerner)
u ländische Vrese.

'
11. Eietmau Mr. 14. Lmg Otto
12. Hippe Theod. (John Ulrich)
13. (t(ei i'out( (18, 15. MMe? Julia E.
16. Maier Chal. 1. Weilmann Jaö.

J.A.Wild man. Postmeiste?.

Erzählt'S Euren Nachbarn
daß man in dem Schuhwaaren'GeschSft
von Mack, die billigsten Schuhe und
Stiefel findet. Betramtet die K.dKnovf
Schube zu $1.25 und dle große Partie
der feinsten H3.00 Kid Knovf - Sckuhe,
sämmtlich mit genähten K lovstöcbern.
welche aber von uns zu $2.00 verlaust
veroen.

Bitte sprechen Sie vor, betrachten Sie
sich unsere Schuhe, eS wlrd sich lohnen.

Chicago Schuh-Stor- e, 24 West Wash
ington Straße.

VaupermitS.

Alfred S. Sloan,. Stall an Virginia
Ave. zw. Buchanan und Bradfhaw Str.
tz500. ,

'
Edgar R. Lamm, FramehauS an Lln

den Str. $300.

DaS Verhör von Oliver Wilson,
angeklagt der Schlägerei mit der Absicht
zu tödten wurde gestern Abend beendigt
und nahm der Richter den Fall in Bera
thung. .

Männer.Leiden. Nervöse Schwäche.
Unverdaulichkeit,GeschlechtSUnvermögen
kurirt durch "Weli's Health RencTrer''.
$i.

Die Firmen Wm. Richardson
und Hyde BroS. sind gegen die Firma
Frey & Maag klagbar geworden.' Die
erstere für Waaren im Betrage von $773
die letztere für Waaren im Betrage von
$3,000 und außerdem auf $1.000 Scha
denersatz.

Gestern Abend brachte die Frau
des , Sheriffs von DeKalb Co. einen

Jungen hierher, der in der Besserungs
anstatt zu Plalnsield Aufnahme finden
soll. Also auch in diesem Geschäfte kann
die Frau dem Manne behülflich sein.

Ein Schatz für den Landmann.
Herr A. Sanders, Salamanca, N. - V.,
theilt uns Folgendes mit : Jck aebraucdte
das St. Jakobs Oel bei Pferden, welche
in Folge harter Arbeit .galded-

- waren.
Das Oel übertrifft tn der That Alles,
was ich je von Einreibungsmitteln ge-brau-

cht

hatte
Die Bewohner der nördlichen

Seite der Süd Straße, zwischen der

Pennsylvania und Delaware Straße, U
klagen sich darüber, daß der Schmutz,
welcher aus dem Jesserson Fracht Bahn
Hof entfernt wird, auf deren Seite vor
ihren Thüren abgeladen und Haufen
weise aufgethürmt wird. -

LS" Die Straßenbegteßer Fritz Feh
ring, Fritz Kiel und Charles Kerlhof ha
ben mit der Stadt' den Contrakt abge
schlössen die Straßen, von d?r Washing
ton Straße 'zwischen der Alabama und
Pennsylvania Straßen welche nach dem

Ausstellungs'Gebäude fuhren, während
der Ausstellung zu benetzen. Sie erhal
ten $125 dasür.

Die Ausstellung auf dem
Fairplatz ist schön, das ist
wahr, aber die Ausstellung in
dem kolossalen Kleiderstore
der Gebr. Moßler, No. 43 55
5S Ost Washington Straße,
ist so prachtvoll, daß sie gewiß
alle Besucher in Staunen ver-setze- n

wird.
tZT daxUS Kelpin, der den Frie

denörichtern und Constablern schon so viel
Trubel machte, hat sich heute Nachmit
tag wegen deS großen Vergehens am hei
ligen Sonntag Bier verkauft zu haben,
vor Friedensrichter Seibert zu verant
warten. Die Sache sollte gestern schon
zur Verhandlung kommen, doch erschien
der Kläger nicht. Kelpin sagte, er möchte
gerne mit seinem Ankläger Hände

!

Joseph Ehrlich, der Klciderbändler No.
91 & 96 Ost Washingtons!?, hat fallirt.
Er hat sein Gesch.-.f- t seinem Hauptgläubi
ger M:ycr Laue? von Plymouth übe:- -
tragen '

Seine Verbindlichkeiten betragen $15,
000. Heute wurden nicht weniger al s 4
Magen gegen Ehrlich eingereicht.

- 5 Charles F. Markley wurde beute
von Maggie Markley geschieden.

S-- George Walter wurde heute
wegen Verkaufs am Sonntag bestrast.

Fliegen und Wanzen. Fliegen, Roth
äugen, Ameisen, Bettwanzen, Ratten,
Mäuse, vertrieben durch "HouSli on
KatS." 15C.

sr. Der C. I. St. L. & (L Eisen
bahnzug gerieth gestern Nachmittag in
der Nahe von Easton vom Geleise und
traf deshalb einige Stunden zu spät hier
ein.' Verletzt wurde Niemand, denn Hei
zer und Lokomotivführer .sprangen noch

'

rechtzeitig vom Zügel . Die Lokomotive
wurde schwer beschädigt. ' '

.'''

ST Maiy E. Williamson ist der
Chefessesn müde und '

will von George
Williamson geschieden sein. , Ihr Mann
ist ein Don Juan, der seine Frau offen
bar vernachlässigt, denn vor zwei Jahren
brannte er mit einem jungen Mädchen
durch, und ließ sie mit ihren drei Kindern
sitzen.' Sie möchte nach erfolgte? Schei
dung ihrenMädchennamen wieder führen.

- Im Superior Gericht. Zimmer
No. 1. erhielt Harriet E. Owens ein Ur
theil von $1095 gegen die Versicherung
Gesellschaft für Reisende zugesprochen. .

Im Zimmer No. 2 erhielt Henry Harting
ein Urtheil gegeu Charles Loehmann und
Lolta Loehmann für $1651.03. In dem
selben Gerichte wurde Jösegh McLain
in der Klage gegen - James I. Robinson
und Andr. $353 zugesprochen.

IST Zu den besten FeucrVersiche'r
ungs Gesellschaften des Westens gehört
unbedingt dle lZranlltn von ndmna
poliS. Ihr Vermögen beträgt $320,000
Wiese Compagnie reprafentlrt Die .Norty
Western National- - von Milwaukee. Ver-möge- n,

$1,007,193.92 und die German
American" von New Nork, deren Lermö
gen über $3,094,029.59 beträgt. Ferner
repräsentirt ste die Fire Association os
London Vermögen $1.000,000 und die
Hanover os New Pork" mit einem Ver

mögen von $2,700,000. Die Franklin"
ist namentlich' deshalb zu' empfehlen, weil
sie nicht nur billige Raten hat. , sondern
weil außer den regelmäßigen Raten auch
bei großen. Verlusten kein Aufschlag' er
folgt.- - Herr Fr. Merz. No. 439 Süd
Ost Straße ist Agent für die hiesige
stadt uno Umgegend. ; '

.

. kS' Unfere Stadtväter wollen bei ih
rem am nächsten Dienstag stattsindenden
Picnic auch ein bischen Soldatensp'Msei
haben, ein weiterer Beweis, daß die jüngst
hier in Flor gekommene Verrücktheit cpi
demisch wirkt. Unsere Leser glauben aber
vielleicht daß sich unsere Herren Gemein
devertreter selbst in eine bunte Uniform
stecken werden, i bewahre ! Die Tekumseh
Ristes werden daS Ereziren

' für unsere
weisen Statväter besorgen. .' ES ist dies
eine Compagnie, die freilich erst seit vier
Wochen organistrt ist. aber das. macht
nichts, unter den Stadivätern befindet
sich ja kein Moltke und so werden die Lei-stung- en

doch Anerkennung finden.
"

öS" Folgende Pnsonen werden als
Großgeschworene des . Bundesgerichts
fungiren : Wm. S. Crane, Lafayette ;

Edward T; Jenks Lafayette; Charles
E. Goodrich, Pendleton; Morris Her

m. h rniinn
zog, AZayneiown; A). h. ujcirnien, aid
and; Charles . Stubbs, Spiceland;

James . G.' McShäne, Sauth Carmel;
W. W. Carnelius, Daleville ; - Thomas
Glaßcock, Thorn Corner: Jeremiah
Beale, Terre Haute; David R.-- Lesher,
South Bend ; Rober S. Edwards, Al
sond; Wm. S. . RiSk, Greensboro;
Horace Parrett, von hier ; Dan.' Fisyer,
Nobleöville ; Harry, Roß, Terre Haute ;

Jsaac Mann, Albany ; Ed. R. Phillips.
Nevcastle ; Edward . Hawkins, Laporte ;

Charles . W. Healy, - Fish:rs Station ;
James M. Sankey, Terre Haute; Jas
per North, Munlc; Chas. .Söhner sr.,
von hier.

Vom elektrischen Lichte betäubt.

Gestern Morgen als White. Chef des
lektrischen Lichtes von der Cleclrie Light

Co. eine Lampe in dem Store von
"Hyan tlic Kalter" anbrachte nahm er
unvorsichtlgerwttse . dle beiden Drahte m
die Hand. Der elektrische Strom be
auote lhn o, dab er von der Letter fiel

und zwar mit dem Kopfe auf den Mar
morbooen.. Hatte er nicht emen Hut von
'.'llyan the hatter" auf dem Kopfe ge
habt, würde'' er sicherlich getödtet worden
em. '

Bo n

VeMlkN
nach

ebvnbev Feenzel,
EckeWalhIngton Slrake und.Virginw

Avinue. (Vance Block.)

Die Ttaisfair war heute auerordcnt-lic- h

gut besucht, indem einige ExcursionS- -

züge viele Fremde hierherbrachten.
Heute machte die Ausstellung schon ei-n- en

weit bessern Eindruck indem nun AllcZ
so ziemlich in Ordnung ist.

Wie von jeher so wird auch diesmal
das Auge von allen Seiten gefesselt, denn
alle Aussteller haben sich gleich ausrichtig
bemüht ihre Artikel in der verlockendsten

Weise zu präsentircn.
Die Waaren der hiesigen Ausstelle?

befinden sich im oberen Stockwerk und
man ist in Vcrlkgenheit welche Branche
der ausgestellten Artikel man zuerst er
wähnen soll.

Weichen wir einmal von der Regel ab
und gedenken derer zuerst, an die im

Leben immer zuletzt gedacht
wird. Wir meinen die Leichenbestatter

Wenn man diese kostbaren Särge be

trachtet, dann begreift man das Sprich
wort nicht mehr, das da heißt: Der Tod
ist umsonst. Hier sieht man, daß man
auch luxuriös begraben werden kann.'

Unweit davon wird man wieder an das

lustige Leben erinnert, denn Musikalien
Händler haben dort ihre Instrumente
aufgestellt. Besonders Schönes 'leiste

Herr Th. PkSsflin. Dann kommen j)ic
verschiedenen Kleider Möbel und Deko

rationsgeschäfte wobei wir namentlich die

herrliche Ausstellung des Herrn Albert

Gall erwähnen.
Herr Gall hat einen förmlichen Parlor

eingerichtet und derfelbe ist sowohl waS

reiche Ausstattung als geschmackvolles

Arrangement anbetrifft, großartig. Wo
das Licht durch solche Gardinen gedämpft
wird und dielchwerenSchlitte durch solche

Teppiche gemäßigt werden, da ist's gu
sein. '

e? ie Ausstellung der weiblichen A:bei
ten ist ebenfalls sehenswerth.

In der Blumenabtheilung herrschte

heute namentlich regeS Leben und die

herrlichen Kinder Flore'S üben auch aus

den prosaischsten Hoosier einen merkwür

digen Zauber aus.
Im Paterre des Gebaudesist nament

lich die geologische Ausstellung erwüh
nenswertb.

Die Vieh Abtheilung, die landwirth
schaftllchen Geraiqc iu . w. erregen na
ment'.ich die Bewunderung der biederen

Landwirthe und Mancher derselben, wird
beim Anblick der fetten Thiere und der

blanken Maschinen von einem innigen
Wunsche beseelt. .

Die Kindergartenarbeiten stehen theil

weise zum Verkaufe ausgestellt und daS
Einkommen wird dem betreffenden Fond
zugewandt.

Die Brauereien und Brayntwelnbren
nereien haben diesmal ihre Erzeugnisse
nicht ausgestellt und sie thaten recht da

rw , C . 11 .
ran.- - ner fromme lleroauraty gaw
vielleicht den Anblick derselben nicht er

tragen können.

Selbstmordversuch.

Ein Mann, Namens Thomas Ladd,
em Meaantter von oer am

Samstag hierher kam, um in den Atlas
Werken Arbeit zu finden, benahm sich gis- -
tern auf der Straße so fonderbnr, daß er

die Aufmerksamkeit einiger Polizisten er

!egte. Diese nahmen ihn mit in'5 Sta
ionshaus und dort erklärte der Mann,

daß er eine Portion Morphium genom
men habe, um sich damit aus der Welt
zu schassen, daß die Dosis aber jedenfalls

icht stark genug gewesen sei.

In seiner Tasche fand man einen Brief
n Mcabb in Muncie adressirt, in wel

chem er ttkla?te, daß er Selbstmord U
gehe, und daß man seine Leiche im Na
ional Hotel abholen könne.

Hoffentlich wird's damit nun wieder

gute Weile haben.

Ganz überrascht
inb die Benker dcö Buffalo SckubstoreS.
über den kolossalen Zuorang von Käu
fern, wahrend doch andere Scyuyverläu
fer über schleckte Geschäfte klagen.
' Thatsache l übrigens, daß das Pudll
um fi& freut, einen Alak aefunden zu

haben, wo man Waaren zu den billigsten
Hlritt f.inn ttnh hlt rtif Yif

Jtbllfcil IIIVIII Utlll, UIIV VUjlt IIVU vt
allerschönsten Waaren.

Selbst Wiederverkäuser kommen dort
hin und kaufen eine ganze Partie Waa
ren zu einem Betrage, den vte mo anoers
für ein einziaeS paar Schuhe geben müß
ten. " Besuchen Sie unL unser Laaer
befindet sich No. CG Ost Washingtons:?.,
tn der Waye vom ourt'yause.

Plötzlich gestorben.

Lewis Labar. No. 37 Buchanan Str.
wohnhast, befand sich gestern auf dem

Ausstellungsplatze und wurde dort plötz
lich krank. Man brachte ihn nach Hause,
woselbst er kurz nachher starb. Er war
45 Jahre alt und hinterläßt eine Familie.
Wahrscheinlich ist er am Herzschlage ge

starben.

Ein neues Unternehmen.

Viele von uns haben schon die Schwie
rigkeit erfahren, srisch gebrannten Kaffee
zu bekommen. Es ist unö deshalb ange
nehm zu hören, das; unser Frcund Herr
Edward Goe, der Postofsice gegenüber,
in seinem Vasement einen Avvarat um
Kasfeebrennen in kleinen Quantiäten für
seine Kunden anfgcstcllt

,.

hat. Er
. .

röstet
- m n - w n w

blev den venen natt uno oenunr weoer
einen Tropfen Was,er, noch Stärke noch
Zucker, um das Gewicht zu vergrößern.
Er benützt bloß etwas gute Butter, gerade
wie eS Jeder in seiner eigenen Küche ma
chen würde.

Beniamin Hoß wurde für irr
sinnig erklärt und wird im Jrrenasyl
Ausnahme finden.

AUGUST MAI,
Nhrmachcr u. Juwelier,

Ä3 Süd Illinois Straße,
venpjie$lt ganj beZsnderZ seine ßrofce S!u8a$l in

Nockford Uhren,
Sprlngsield Uhren,

?lgin Nhren,
Walthsm Uhreu,

. . ud kfichrt ,usri,denstellnd Bedienung.

Goorgo F. Borst,
DmWcApothcke.

Vkecepte werden nach Vorsckrift an
gefertigt. Toiletten - Artikel jeder
Art.
440 Suod Meridian Str.

Indianapolis, J.ck., 27. September 1632.

Lokales.
VivilstandSregister.

Geburten.
tt angtfüZMn tarnen sind die de Vater oder der

' rZutter.)

Fred. Mendenhall, -- Knabe, 23. Septbr
Heirathen.

Joseph Hughes mit Iennie Jones.
Eduard JöneS mit Celia Walker.
Jno. G. QuiniuS mit Viola G. Alanten

Todesfälle.
John F. ffroelking, 72 Jahre, 24. Sept
Charles Iennings, 19. Septbr.
Jennie AyreS, 27 Jahre, 25. Septbr.
John Lynch, 25. September.
Willie Scarler. 5 Monate, 18. Septbr.
Mggie Branssond. 24 Jahre. 22. Sept.
Twina Early, 39 Jahre, 24. September.

- o
- Ty'puL in 270 BeUfountaine Str.

Heule Abend in Englisch's Opera
Hause "My Fartncr."

John Weilacher erhielt heute eine

'ScheidungZdelret.
. sF Es sind roch seckZ Wochen bis

zur Wahl und die Anti-Prohibitions- be

wegung wird immer starke.
'

l Wm.-- Pollard wurde zum Testa
mentsvoUstrecker von Allison Pollard er

nannt. Bürgschaft $300.

. LL Am südlichen Ende der Virginia
Avenue werden heute Abeno die Herren
McDonald und Bynum Reden halten.

Blasen Katarrh. Stechende Reizung
Entzündung, Nieren und Urin-Orga- n

(nCÄvVii. ntfinilt Sn.A TlnrlinrkiiV?t'JJl UlVVlClil UWWIU UUKMf uiiujniui.
$1.

gg$ Drei Personen einer Fami
lie. melcke in Nö. 324 Ald Strak'. tcoon!

liegen am Scharlachfieber darnieder.

Eine Frau an der Harrisonsirake,
wurde dieser Tage mit dem 13. Kinde U
schenkt. Die Frau bat N: Bibel eifrig
studirt.

Heute befanden sich diele Fremde
in unserer Stadt. Das Courthaus war
den ganzen Tag überfüllt mit Besuchern,
welche dasselbe besichtigten.

WJohn Anderson ein blödsinniger
Insasse des Irrenhauses wurde gestern
Abend in den Straßen ziellos umher
wandernd gesunden und von der Polizei
in Gewahrsam genommen.

Reisenden, welche sich in Folge oft
veränderter Lebensweise leicht Krankheiten
aussetzen, möchten mir Dr. August KS.
nig'S Hamburger Tropfen als Reiscbe
gleiter empfehlen.

Zär Die Advokaten des Mörders

Rankin, welcher zu 15jährige? Zuchthaus
strafe Herurtheilt ist, stellten heute den

Antrag auf einen neuen Prozeß. Richter
Heller will bis nächsten Samstag darüber
entscheiden.

Xr In Anbetracht des Umstände?,
daß sich in der Anti-Prohibitionli- ga nur
ein einziger Liquorhandler befindet und
daö .Journal- - das weiß, wird die Auö

dauer, mit nelcher e3 dieselbe Liquor-Lea-gu- e

nennt, zur Gemeinheit.
Wenn ein Fremder hierherkommt.

und eS kommen derenvährend der State
Fair gar Viele hierher, wird er sich gewiß
vor Allem -- nach Mem guten Gasthaus
erkundigen. Das beste, das demselben'

genannt werden kann, ist das von Wm.

Jske Ro.135 Ost Washington Straße.

Heute waren die Geschäfte im

Polizei Gericht sehr flau. Es waren

ihrer sechs, die sich einen Affen gekaust
hatten. Sie erhielten alle Unterkunft im

Hotel Adams. Eugen Huff erhielt noch

eine Zugabe, weil er in seinem Rausche

mit einem Revolver herumfuchtelte.

Die Fremden, welche
während der Fairwoche nn-sereSta- dt

besuchen,sollten un-bedin- gt

dem New Fjork One
Price Clotbing House, No.
43 5 43 Ost Washingtons,
einen Besuch abstatten.

r- -, George Wright und Panelope
Beardvn reichten heute Klage gegen
John S. Wright, Abraham Lancafler
und Andere im Superior Gencht ein.
worin sie das Testament des verstorbenen
Lorenzo D. Wright anfechten. Die
Klageschrift sagt, daß der Verstorbene
ein großes Vermögen hinterlassen und
die Angeklagten als Erben in seinem Te
stamente aufgezeichnet stehen, die Kläger
dagegen, mit einem kleineren Brocken ab

-- gefertigt wurden Die Klager so wie die

Verklagten sind sämmtlich Verwandte
des Verstorbenen.

Wholesale- - und

Teppichen, Tapeten,
Fenstermatten, Draperien usw.,

7 nöÄS Snö Meriöian Mratze.
tZT Oillia Vmthor, deutscher Wertäufer.

KRmELQ & SOHN,
ISTORI DSIiAWARS: STRASSE.

CSr Wir derkanfea Särge billiger, alt irgend eine andere Firma der Stadt.
C27 Wir erhalten Leichen w gutem Zustande, ohne Sit zn gebrauche.

Stcreoscopischc Bilder,
Knnsthandlnng von "

iospta
K. LZebe 5 Ma..

02 C Washington Str.

Netail -Händler in

Leichen -- Bestatter,

Chas. laver
and Co's,

AN
TY

m
'

Mg
in ihrem Etablissement

29u.31W.Wash'gtonstr.
wird während der StateFair eine der
grSkt2N Attraktionen bilden.

E. W. Vursell- -

OcalliiirDL - JZJ2?zzX1;9
28i Süd'ZMnsis Straß,,

(geg. vom Occidental Löte!.)

fy Lachga Elnrichtnng. Seschästtfluden
vonTlhr Mörge? dtl 9 Ubr Ldend.

m q
(.,.! 9

9z
Oranuläted

W M C V i
für $1.00.

rail Mueller,
200O.WashingtonStr.

(Tcke ew Jersey Straße.)

C B. FEIBELMAN,
Deutscher Friedensrichter

. . (Justiccof tho Pcacc.)

5ko. 94 Ost Sonrt Otrage,
Wohnung, 127 Nord Nable Etr.

AI I feff
P& Wviyli

No. 17 und 19 West Washington
.

Straße,
'

, empfiehlt sein neues und wohl ossoriirteö Lager von

Teppichen, Tapeten,
".

Brapcricn, StrohMattcn,
Spitzen-Vorhänge-n, usw.,

und ladet zu zahlreichem Besuch ein.


